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Zweite Satzung zur Änderung der Promotionsordnung der Universität Hohen-
heim zum Dr. rer. nat.

Vom 16. August 2006

Auf Grund von §§ 19 Abs. 1 Satz 2 Nr. 9 ,38 Abs. 4 des Gesetzes über die
Hochschulen und Berufsakademien in Baden – Württemberg (Landeshoch-
schulgesetz – LHG) in der Fassung vom 1. Januar 2005 (GBl. S. 1 ff), zuletzt
geändert am 19. Dezember 2005 (GBL. S. 794 ff), hat der Senat der Universität
Hohenheim am 12. Juli 2006 die nachstehende Prüfungsordnung beschlossen.

Der Rektor hat aufgrund des § 38 Abs. 4 LHG am 16. August 2006 seine Zustim-
mung erteilt.

Artikel 1

Die Promotionsordnung der Universität Hohenheim zum Dr. rer. nat. vom 15. April
2005 (veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen der Universität Hohenheim Nr. 525
vom 2. Mai 2005), zuletzt geändert am 31. Mai 2006 (veröffentlicht in den Amtlichen
Mitteilungen der Universität Hohenheim Nr. 566 vom 31. Mai 2006), wird wie folgt
geändert:

§ 2 wird wie folgt geändert:

„(1) Organe in Promotionsentscheidungen sind der Fakultätsvorstand, die Dekanin
bzw. der Dekan und der Promotionsausschuss. Dem Promotionsausschuss gehören
die Mitglieder des Fakultätsvorstandes und weitere sieben Professorinnen und Pro-
fessoren der Fakultät Naturwissenschaften an.

(2) Die weiteren sieben Professorinnen und Professoren des Promotionsausschus-
ses werden vom Großen Fakultätsrat bestellt. Bei der Bestellung ist darauf zu ach-
ten, dass die wissenschaftlichen Schwerpunkte der Fakultät angemessen vertreten
sind. Die Amtszeit beträgt vier Jahre. Wiederbestellung ist zulässig.“

Artikel 2

Diese Änderungssatzung tritt am 1. Oktober 2006 in Kraft.

Stuttgart, den 16. August 2006

gez.

i.V.
Professor Dr. Ute Mackenstedt
Prorektorin für Lehre


